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Bild 1: Der komplette Energiebedarf für die Prozesswärme wird bei Huga aus der Verbrennung eigener Holzreste aus der Produktion gedeckt und ist eine von vielen Maßnahmen, die der Hersteller für mehr Nachhaltigkeit ergreift.

Mensch und Umwelt im Blick:
Huga setzt konsequent auf Nachhaltigkeit
Ein nachhaltiger Umgang mit natürlichen Ressourcen ist ein Gebot der Stunde – gerade für produzierende Unternehmen. Bei Huga ist ökologisch verantwortliches Handeln deshalb fester Bestandteil der Unternehmensphilosophie.
Als holzverarbeitendes Industrieunternehmen fühlt sich  Huga dem Prinzip des nachhaltigen Wirtschaftens in besonderer Weise verpflichtet. So garantiert das PEFC-Siegel, dass die Rohstoffe für sämtliche Holzprodukte aus nachhaltig bewirtschafteten Wäldern stammen. Der gesamte Herstellungsprozess ist PEFC-zertifiziert und wird durch unabhängige Gutachter regelmäßig kontrolliert. 
Energieeffizienz als Führungsaufgabe
Im Interesse der Ressourcenschonung liegt ein zweiter Ansatz auf der ständigen Verbesserung der Energiebilanz. „Wir betrachten energieeffizientes Handeln als eine wesentliche Führungsaufgabe“, erklärt Manfred Großjohann, Geschäftsführer bei Huga. Mit einem 2014 erstmals zertifizierten Energiemanagementsystem nach DIN EN ISO 50001 verpflichtet sich das Unternehmen, die Umweltauswirkungen seiner Tätigkeiten, Produkte und Dienstleistungen ständig zu verbessern und Umweltbelastungen weitestgehend zu vermeiden. So deckt Huga – wie inzwischen alle in Deutschland ansässigen Tochterunternehmen der Hörmann Gruppe – seinen gesamten Strombedarf mit echtem Ökostrom des Anbieters Naturstrom. Dieser wird vollständig aus erneuerbaren Energien ins deutsche Netz geliefert. Das allein führt zu einer CO2-Einsparung von 4.076 Tonnen im Vergleich zum deutschen Strommix. Zur Wärmeerzeugung benötigt Huga ebenfalls keine Primärenergie. Der Energiebedarf für Heizungen und Prozesswärme wird aus der Verbrennung von Holzresten aus der Produktion gedeckt.
Durch Investitionen in effektivere Anlagentechnik wurden zudem deutliche Energieeinsparungen erreicht und gleichzeitig die Geruchs- und Lärmbelastungen für die Mitarbeiter gesenkt.
Überprüfbare Nachhaltigkeit durch Produktdeklaration 
Dass der Aspekt Nachhaltigkeit groß geschrieben wird, beweist Huga zudem durch eine umfassende Umwelt-Produktdeklaration (Environmental Product Declaration, kurz: EPD) nach internationalen und europäischen Normen. EPDs beinhalten quantitative Aussagen zur Umweltleistung von Bauprodukten und sind damit eine wichtige Datengrundlage für die Erstellung von Ökobilanzen für komplette Gebäude. „Eine positive Ökobilanz von Produkten wird immer mehr an Bedeutung gewinnen“, ist sich Manfred Großjohann sicher. „Darüber hinaus gibt uns die ganzheitliche Produktbetrachtung die Möglichkeit, weiteres Verbesserungspotenzial im Herstellungsprozess leichter zu erkennen und umzusetzen.“
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Bild 2: Seit Anfang 2017 bezieht die Huga KG, wie alle deutschen Tochterunternehmen der Hörmann Gruppe, zu 100 Prozent echten Ökostrom des Anbieters Naturstrom.
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Bild 3: Ein neuer, mit Holzresten betriebener Thermalölkessel erspart der Umwelt jährlich circa 580 Tonnen CO2 und 1.160 Tonnen Stickoxide.
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beziehtim Jahr 2017 voraussichtlich 8.562.960 kWh naturstrom —
zu 100 % aus erneuerbaren Energien.

Dadurch ersparen Sie der Umwelt 3.425 g Atommiill und 4.076 Tonnen CO, im Vergleich zum
deutschen Strommix. Letzteres entspricht etwa dem Klimaschutzeffekt von 35.443 Bdaumen.

Auf3erdem leisten Sie durch den Bezug von naturstrom einen wirkungsvollen Beitrag zum Ausbau
der Erneuerbaren Energien: Durch die garantierte NATURSTROM-Forderung wurden bereits mehr als
275 neue Oko-Kraftwerke gebaut. 2015 zum Beispiel die Windparks Poppenlauer und Windheim im

Landkreis Bad Kissingen sowie eine Solar-Anlage in Wobbelin (Mecklenburg-Vorpommern).

Wir bedanken uns herzlich fiir die Unterstiitzung und das Engagement fiir eine saubere, sichere und
zukunftsfahige Energieversorgung in Deutschland.
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Dr. Thomas E. Banning Oliver Hummel
Vorstand der NATURSTROM AG Vorstand der NATURSTROM AG

# naturstrom

ENERGIE MIT ZUKUNFT

NATURSTROM AG, Parsevalstrafie 11, 40468 Diisseldorf, www.naturstrom.de
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